
Amts- Vlatt
zur La ibacher Z e i t u n g . ,

.H3 123. Donueraas drn 13. Getober 18H2.

Sinverntal - Verlautbarungen.
Z. 1606. (3) Nr. 23947.

Von Selte des königlich ungarischen To-
rontaler Comttats wird Wenzel Graf, Mau-
rerpolier, welcher aus dem Orte Beodra wegen
Schulden flüchtig geworden ist, aufgefordert,
sich am 1., 2. oder 3. November 0. I daselbst
zu stellen, widrigcns seine Effecten verkauft und
nüt dem Erlöse die Gläubiger befriediget wer-
den. — Laibach den 27. September 16 l2 .

Z. 1642. ( Y Nr. 11315.
E d i c t

des k. k. i. ö. küstenl. AppellationsgerichteT.
— Bei dem k. k. Merkantil- und Wechftlge-
richtt und Secconsulatc in Triest ist cineRatI)s-
stelle mit dem systemmäßigen Gehalte von jährl.
1600 si. C. W. , und dem Borrückungsrcchte
in die höheren BesoldunZsclassen von 1800 fl.
und 2000 st. C. M . in Erledigung gekommen.
Bewerber um diese Rachöstelle haben ihre gehörig
belegten Competenzgesuche, worin sie sich über
die erforderliche Kenntniß der deutschen und
italienischen Sprache auszuweisen und auch zu
erklären haben, ob und in welchem Grade sie
mit einem Beamten de5 vorne erwähnten Gc-
nchteS verwandt oder verschwägert seyen,̂  bin-
nen 4 Wochen, vom Tage der ersten Einschal-
tung dieses Edlctes in die" Wiener Zeitlings-
blätter, durch ihre Vorstände 'bei dem Triester
k. k. Merkantil- und Wechselgerichte zu über-
eichen. - - Klagenfurtam 29. September 1M2.

Z 7 i 6 ^ . (1) " N r " l 2 0 .
E d i c t

d<e k. k. i. ö. küstenl. AppcllationZgerichteö.
«» Bei dem k. k. i. ö. küstenl. Appellationö'
gerichte ist der Diensiposten eines Gerichtsdie-
nerö mit dem systemisirten Gehalte von 350 fl.
C. M . in Erledigung gekommen. Dieses wird mit
Her Erinnerung allgemein bekannt gemacht, daß

die Bewerber um diesen Dienstpostcn ihre dieß-
fälligen belegten Competenzgesuche binnen4 Wo-
chen, vom Tage der Einschaltung dieses Edictes
in die Klagenfurter Zeitungsdlätter, entweder
unmittelbar, oder wenn sie bereits in einem
Dienste stehen, durch ihre vorgesetzten Stellen
hierorts einzureichen und zu erklären haben,
ob und in welchem Grade sie mit einem Beam-
ten des k. k. AppcNationsgcrichtes verwandt
oder verschwägert seyen. — Klagenfurt am
23. September 1842.

Vzre lSamt l tche ^ e r l a u t l i H r u u g e n .
I . 1623. (3) Rr. 657 l .

K u n d m a c h u n g .
Zur Besetzung der hierorts in Erledigung

gekommenen Kreisdotenstelle wird der Concurs
eröffnet. Die Bewerber haben ihre Gesuche
bis 20. d. M . October bci diesem Kreisamte
einzureichen, — K- K. Krcisamt Adelsberg am
26. September 1L42.

3tavt- »nw lanvlechllilhc Verlautbarungen.
Z. 1651. (1) Nr. 7436.

E d i c t . - ,
Won dem k. k, Stadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Match. Wrayer, durch Ör. Zwayer,
wiv?r Dr. Oblak, Curator dcs Criminal-Straf-
linges Maria Verdou, wcgen schuldigen 30si.
0. 3. Q., in die öffentliche Versteigerung der,
der Erequirten gehörigen Kleidungsstücke und
Wasche gewilliget, und zur Vornahme im Hause
<3'onsc. Nr. 38 auf der Polanavorstadt, 3 Tag-
fatzungen, und zwar die 1. auf den 3 1 . Octo-
ber, dle 2. auf den 14. November und die 3.
auf den 12. December l. I . , jederzeit Bonnie
tags von 9 bis 12 Uhr mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß diese Fährnisse, wenn sie
bei der 1. und 2. Feilbietung nicht um den
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SchatzungZwerth oder darüber an Mann ge-
bracht werden könnten, bei der 3. Feildietung
auch unter demSchatzuugswerth hintangegeben
werden würden. — Laibach am 28. Septem^
ber 18^2.

Z. 1660. (1) Nr. 286.
E d i c t .

Won dem k. k. Stadt - und Landrechte zu
Laibach wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
über Ansuchen des Joseph Czeicke, Gewalt-
trägers des Sparks Moline, in die öffentliche Feil-
bietung des dcr Maria Skaria gehörigen, ge-
richtlich auf 6990st, C. M . geschätzten Dampft
bootes gcwilkget worden. Die Feilbietungs-
termine werden auf den 3 1 . October, den 2 l .
November und den 9. December l. I . m>t dem
Beisätze anberaumt, daß das Dampfdoot, falls
dei den 2 ersten Terminen der Schätzungswerth
nicht geboten werden sollte, bei der 3. Feilbie-
'tung auch unter dcm Schatzungswerthe werde
hiutangegcbl'n werden. Hiezu. werden die
Kauflustigen mit dcm vorgeladen, daß der Er-
steher binnen 14 Tagen nach der Feilbittung
den Executions - Führer zu befriedigen, den
Mehrbetrag des Meistdotes aber zu depositiren
haben werde. — Laibach am 4. October 1642.

I . 1629. (2) Nr. 7177.
Bon dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Getichtc auf Ansuchen des Heinrich Quenz-
ler, gegen Andreas Lukmann, in die öffentliche
Versteigerung dcr dem Ereczuirten gehörigen,
auf 1679 si. 15 kr. geschätzten, in der S t . Pe-
tersoorstadt5uli Crnsc. Nr. 35 liegenden Ganz-
hube sammt?ln- und Iugehör gewilliget, und
hiezu drei Termine, u»d zwar auf den 31 . Oc-
tober, 28. November 1842 und ß. Jänner 1843,
jedesmal um 10 Uhr Bormittags vor diesem
k. k. Stadt- und Landrechte mit dem Beisatze
bestimmt worden, daß, wenn diese Realität
weder bei der ersten ncch zweiten Feildietungs-
Tagsatzung um den Schätzungsbetrag oder
darüber an Mann gebracht werden könnte, selbe
bci der dritten auch unter dem Schätzungsbe-
krage hnncm.qcgebcn wcrden würd?. Wo übri-
gens den Kauflustigen frei stcht, die dicßfälli-
gen Licitat'onodi'dinglliffe, wie auch die Schä'z-
zung in der dlcßlandrechtlichen Registratur zu
den gewöhnlich,,'»! 'Amlsstunden, oder bei dem
Vertreter des ExerlNions-Führevs, Dr. Zwayer,
einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.
— Laibach am 20, September 1542.

Nemtltclie Verlautbarungen.
Z 1657. ( ! ) Nr. 646H5Vt .

G e b ä u v e - V j f v w i e t h u ^ n g.
Das zur ReligionsfondshcrrsihaftMicheHet-

ten gehörige, von dem Schloßgebäude abgeson-
derte sogenannte alte Amtshaus zu Adergaß,HauS
Nr. 3, welches ein gemauertes, langlichtes Vier-
eck bildet, und unterirdisch 2 Keller, zu ebener
Erde einen Vorsaal, ein« Gesindestube, eine Kam-
mer, eine Speisekammer, eine Küche und eine«
Gang; im ersten Stocke einen Vorsaal, zwei
Zimmer, zwei Kammern und einen Gang, und
unter dem Dache einen großcn Raum Zur Trock-
nung der Wäsche, oder zu einer anderweiten
Benützung enthält, wird am 19 October 1842,
Vormittags um 1l Uhr in dem Amtsgebaude
der k. k. Cameral-Bezirks-Verwaltung zu Lai-
bach am Schulplatze, vom l . November 1842
angefangen, auf ein, drei oder sechs Jahre im
Wege der Licitation und der Verhandlung mit-
telst schriftlicher Offerte vermiethet weroen. Da
dieses Gebäude in einer gefunden Gegend Ober-
krains gelegen ist, so eignet sich dasselbe nach
seinen Bestandtheilen und Bequemlichkeiten zur
Unterkunft einer größern Familie, Behufs der
Luftveränderung in den Sommer- und Herbst-
mönaten, und empfiehlt sich zu diesem Zwecke
auch noch dadurch, daß sich in seiner Nahe meh-
rere ansehnliche Güter und die beiden Städte
Krainburg und Stein befinden. Miethliebhadcr
werden daher eingeladen, sich zu der obigen
Licitation an dem festgesetzten Tage persönlich,
oder durch gehörig Bevollmächtigte einzufin-
den. Denselben bleibt aber auch unbenommen,
längstens noch vor dem Schlüsse der mündlichen
Versteigerung schriftliche, auf 6 kr. Stämpel
verfaßte und mit dem, nach dem Miethzins -An-
bote berechneten 10Ml Vadium belegte, versie-
gelte, so wie auch mit der nöthigen Aufschrift
versehene Offerte einzubringen, in welchen das
Wiethobject gehörig bezeichnet, dann ein bestimm-
ter, durch Buchstaben und Zahlen ausgedrück-
ter jährlicher Miethzins-Anbot und die ausdrück-
liche Erklärung enthalten seyn muß, daß der
Offerent sich allen in dem Licitations-Proto-
cvUe aufgenommenen Bedingnijsen unterwer-
fen wolle. Der Ausrufsprciä ist auf einen
jährlichen MiethzinZ pr. 25 fl. C. M . festge-
setzt. Die näheren Miethbcdwgnisse können bei
der k. k. Cameral-Bezirks-Verwalttlng in Lai-
bach, oder bei dem Berwaltungsantte Michel-
stetten taglich in den gewöhnlichen Amtsstunden
eingesehen werden. — K. K. Cameral-Bezirks-
Verwaltung Laidach am 8, October 1642.
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^Z^K2o. (3) Nr. 7337MII.

1 K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Camera! - Bezirks » Vers

lvaltung zu kaidach wlrd zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß auf ein Jahr, und zwar
vom ersten November »642 lns Ende Oecobcr
»6^3, oder auf zwei Icchre, und zwar vom
erNen Novlmber 16.^2 dis EndeOctoder i3^/»,
fur den Wegmauch. Bezug an der Station
Neumarktl, mit dem Nusrufspreise von 149» fi.
als jährlicher Pachtschilllng, eine vlt'te Pacht-
versteigcruligam «5 October 1642 um lo Uhr
Vormittags del der k. k. Beznksobrlgkclt zu
Krainburg, auf dem Grunde der in der allge-
meinen Kundmachung der Wegmamhvervach-
tungen <̂ äc». H^. Ju l i 1642 / Nr . 5206^ VII I^
enthaltenen Bestimmungen, werde abgehalten
werden. — Hiezu werden Ne Pachtlustlgen
mit dem Beisaye eingeladen, daß die Llc>ta»
tionsbedinglnsse hieramis, wl« «uch bei dem
f. k. Gefällenwach-Unlerllispector zu Krain»
bürg, eingesehen werden können, und düß di<
schriftlichen Offerte mit dem 3mgabm«Stäm«
pel versehen seyn müssen. — K. K. Cameral-
Bezirks l Verwallung. Lalbach am 4. October

I . »616. (3) N r . ' " « 7 ^ . «
s 0 n c u v s

z u r p r o v i s o r i s c h e n B e s e t z u n g e i n e r
e r l e d i g t e n B e z i r k g e r l c h t s » A r t u a r s 5
S t e l l e . — Bei der k. k. Camcralherrschaft
Lack >N die Stelle des Bezirkgenchis , Actuals
in Erledigung gekommen, womlt ein Gehalt
jährlicher ^00 st , und ein Drputat von 6
Klaftern hanes Schelterholz nebst freier Woh<
nung velbunden lst. — Zur prouisorischen
K3lederb>:sctzung dieser Actuarsstelle wi^d der
Concurs b l s3 i . October eröffnet. — Dicjeni>
gen, welche sich um diese Betucnstung desrer?
ben wollen, haben sich über die mit gutem Er-
folge zurückgelegten juridisch - politlschen S t u -
dien, mit dem Wahlfahiskeitsdecrete zur Alls»
Übung des Eiml-RichtcramteS, der vollkomme-
nen Kenntniß der deutschen und kramischen
Sprache, lhve bisherige Dienstleistung, endlich
über ihre Moralität legal auszuweisen, und
die gehörig documentirten Gesuche, falls sie in
Staatsdiensten stehen, im Wege ihrer vorge-
setzten Behörde an die k. k. Eameralbezuks'
Verwaltung in Lalbach zu leiten, zugl ich aber
anzuführen/ ob und in welchem«Grade sie mtt
den Beamten der Staatsherrschaft kack, oder

jenen der genannten Cameralbezirksbehördever»
wandt! oder verschwägert seym. — Von der
k. k. sseyrlsch-illyr schen CameralgefaNen-Ver«
wallung. Grätz am 2 A September »842.

E d i c t.
Zum Verkaufe der wegen l . f. Grund-

steuerrückständen mit Bewilligung des löbl. k. k.
Kreiöamtö bereits in die Pfändung gezogenen
und geschätzten Mobilargüter mehrerer Contri-
bucnten, bestehend in 2 Pferden, 4 Kühen«
3 Kaldinnen, 4 alten Schweinen, 20 Merling
Weizen, 10 Merling Korn, werden drei Licita-
tionstagfatzllnge», und zwar auf den 13. Oc-
tober, 3. und 16. November 0. I . , Vormittags
9 Uhr im Sitze dieses Bezirks-Kommissariates
mit dem Beisatze bestimmt, daß jene Objecte
welche bei dcr ersten oder zweiten Feilbietung
nicht wenigstens um den Schätznngswerth an
Mann gebracht werden sollten, bei der dritten
Licitation auch unter demselben werden hintan-
gegeben werden.

K. K. Bezirks - Commissariat Umgebung
Laibachs am 3. October 1842.

s . 1625. (3) Nr. 7356/VI.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camera! - Bezirks - Verwal-
tung Laibach wird bekannt gemacht, daß der
Bezug dtr allgemeinen Verzchrungssteuer von
den nachdenannten Steuerobjectcn in dem unten
angeführten Politischen Bezirke auf das Wer-
waltunaMhr 1843, jedoch unter Vorbehalt
der wechselseitigen Vertragsaufkündung drei
Monate vor, Ablauf deö Pachtjahres auch auf
die Dauer eines weiteren Jahres unter derglei-
chen Bedingung mit dem Bedeuten, daß durch
die Unterlassung dieser Aufkündung der Vertrag
wieder auf ein weiteres Jahr erneuert werde,
mit Ende des Verwaltungsjahrcs 1845, jedoch
ohne vorhergegangene Avfkündimg zu erlöschen
habe, dann auf drei Jahre, ohne Bedingung
dieser Xufkündung versteigerungsweise in Pacht
ausgeboten, und die dießfä'llige mündliche Ver-
steigerung, bei welcher auch die nach der hoheft
Gubermal- «Zurrende vom 20. Juni 1836, Z.
13938, verfaßten und mit dem Vadium beleg-
ten schriftlichen Offerte überreicht werden kön-
nen, wenn es die Pachtlustigcn nicht vorziehen,
solche schon vor dem Tage der mündlichen Ver-
steigerung dem k, k. Camcral-Bczirkä-Vorsteher
zu Laibach zu übergeben, an dem nachbenannten
Tage und Orte werde abgehallen werden:
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« - ^ A u s r u f s p r e i s f ü ' r Z

^ " ' ^" 2m ' ^^, I ' ^ ^ ^ k- Kein,
Hauptgemein- ^ ^ ^ ^ ' ^ '̂  und Maische, ' Fleisch

dm B e z i r k e
^ l si- I kr. j fl. ! k ^

Radmannsdorf , ^ !
Kropp ! s !
Steinbüchel siebzehnten ! Laibach am i j
Vigaun Radmannsdo^f October Hauptplatze 5470 ! 31 ^ 2 l03 3 l
Laufen 1842 ftüh Nr. 297." ,
Veldeö um zehn Nhr!

Fnstritz l !
- Siebcntauftnd achthundert sied-^

zig vier Gulden zwei Kreuzer

Außer dem Pachtschillinge wird von dem
Ersteher von allen Objecten durch die Werwal-
tungöjahre 1843 und 1844 der bewilligte ent-
fallende 10F Verzehrungssteu<r - Zuschlag einzu'
heben, und an die betreffende Cassa adzufü'hrcn
seyn. — Den zehnten Theil dieser Ausrufsprcise
tzaben die mündlichen Llcitanten vor der äZcr-
steigerung als Vadium zu erlegen; die schriftli-
chen Offerte aber würden, wenn sie nicht mit

dem lOproccntigcn Vadium belegt sind, imbe-
rllcksichtlgt bleiben muffen; auch unterliege»'
dieselben dem Einlagen - Stämpcl. — Uedri-
gens können dic sämmtlichen Pachtdedingmsse
sowohl bei dieser Camera!-Bezirks-Verwal-
tung, als bei dem k. k. Gefällcnwach-Unterin-
spector zu Krainburg eingesehen werden. —
K. K. Camera!-Bezirks-Verwaltung LaibaH
am 5. October 18^2.

V'erMlschte ^/eriHUlbarungen.
Z . »63g. (») N r . 2007.

E d i c t .
V o m k- k. Bezirksgerichte Sessana wird be»

kannt gemacht, daß übe? Sinschreilen der Inte»
fiaterben des zu Divazha verstorbenen Gafper
Obtvsnu, in die gerichtliche Veräußerung dessen
Hssammten Real - und Mob i la r . NachlahvermK.
genö gewiNiget worden sey. Daö Reale besteht
in dem Wohnhause Nr . 7 zu Dwalha, in ^inem
Stockwerke mit 2 großen Sta lwngen, Dreschbo^
Hen, Zisterne, ScdweinstaN, Hof. und Schafstall;
ferner in einem Hausgarten u»d einer bedeuten-
den Quantität Aecker und Wiesen, aNes zusam.
«>en im inventarischen Schätzungswerth, pr. 6224
!fi. 33k,., daö Mobilare aber in Hornvieh, Läm-
!nicrn. Schafen und verschiedenen Hauö « und
MirtbschüftKgerächen, bewerthet auf 7g, ft. /i3 kr-
Zur Vornahme der Versteigerung sind drei Ter,
mine, und zwar der erste auf den 24. October,
der zweite anf den »H. November und^.der dritte
»uf den 5. December ,6^2 , und erforderlichen
ZaNeK auch die folgenden Tage in loco Divazba
Mi t dem Beisatze bestimmt worden, daß das
Nellaßreale zuerst stückweise, dann aber zusam.

men ausgerufen, übrigens weder die Realitäten
noch das Modilare bei der , . und 2, Fcilbietung
unter der inventarischen Schätzung hintangegebm
werden.

Zur Benehmung der Kauflustigen wird übri.
gen5 bemerkt, dah die auöfühllicden Limitations,
dedinglnsse täglich in den gewöhnlichen Ämtöstu,,.
Hen hierorts cingeseben und auch in Abschrift be-
heben werte» können.

K. K. Bezilkögcricht Sessana am ,4. Sep-
<emb«r ,842.

Z7^626. (3) " "
S ch u l - E r 0 f f n u li g.
)lm 17. d. M . beginnt der Lehrcurs in

der Gesangschule der hiesigen philharmonischen
Gesellschaft.

Die an dem Unterrichte Theil zu nehmen
wünschen, wollen- sich am 15. d. M . Vormit-
tags um l o Uhr im Schul-Locale, Salendergasse
Nr. 193, zwei-ten Stock, einsinden.

Von der Direction der philharmonischen
Gesellschaft I , Laibach am 7. October 1842,


